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Your home. Our passion.
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Geschäftstätigkeit
Die Homes & Holiday ag mit sitz in München 
übt als Dachgesellschaft für in Deutschland und 
spanien ansässige tochtergesellschaften, die als 
international tätige lizenzgeber für die Vermark-
tung von ferien- und Wohnimmobilien tätig sind, 
die funktion einer Management- und beteili-
gungsgesellschaft aus; 

•		Porta	Mondial	GmbH,	München,	Lizenzgeber 
 und immobilienmakler, beteiligungsquote   
 100,0 % (kurz pMo),
•	Porta	Mallorquina	Real	Estate	S.L.,	Palma	de		 	
 Mallorca, lizenzgeber und immobilienmakler,   
 beteiligungsquote 100,0 % (kurz pMa).

Die Homes & Holiday ag hat sich über ihre 
tochtergesellschaften als erstes franchisesystem 
auf ferienimmobilien spezialisiert und bietet 
innerhalb eines integrierten geschäftsmodells 
alle Dienstleistungen vom klassischen Maklerge-
schäft, der Vermittlung von ferienvermietung bis 
zum property Management an. aus der Kombi-
nation von immobilienvermittlung und touristik 
ergeben sich für die franchisepartner wertvolle 
synergien sowie cross-selling-potenziale.

Der regionale operative fokus der gruppe lag im 
ersten Halbjahr 2022 auf spanien, dem belieb-
testen reiseziel der Deutschen in europa - mit 
dem	Kernmarkt	Mallorca.	In	Deutschland	befin-
det sich der firmensitz in München.

Geschäftsverlauf
Gesamtaussage zur wirtschaftlichen und strate-
gischen Entwicklung

Die nachfrage nach immobilien – von der eigen-
tumswohnung über die finca bis zum luxus-Villa 
– auf Mallorca und den gesamten balearen war 
auch im ersten Halbjahr 2022 robust. entspre-
chend konnte die Homes & Holiday den Konzern- 

umsatz  und das Konzern-ergebnis verbessern. 
Diese positive entwicklung sollte auch im 
gesamtjahr möglich sein – insbesondere auf der 
ergebnisseite. Die operative entwicklung könnte 
zum jahresende hin durch die deutlich steigen-
den	Lebenshaltungskosten	und	hohe	Inflation	in	
Deutschland und weiten teilen europas negativ 
beeinflusst	werden.	Denn	diese	Entwicklungen	
stellen immobilienkäufer vor Herausforderun-
gen. insbesondere bei erstkäufern von objekten 
im unteren preissegment sind im Herbst 2022 
längere entscheidungsprozesse zu beobachten. 
Die nachfrage bei hochpreisigen immobilien ist 
weiterhin hoch. 

Entwicklung der Standorte

im ersten Halbjahr 2022 gab es bei den 
standorten der gruppe keine wesentlichen 
Veränderungen. Derzeit ist porta Mallorquina 
mit franchise-partnern auf den balearen in elf 
Lizenzgebieten	aktiv	–	davon	befinden	sich	neun	
auf Mallorca. Die lizenzen für Menorca und 
ibiza waren ende juni 2022 nicht vergeben. Hier 
arbeitet die gruppe weiterhin an einem neustart 
und sieht für die kommenden jahre deutliches 
Wachstumspotenzial. in Deutschland betreibt 
porta Mondial unverändert einen immobili-
enshop in München. 

Umsatz- und Ertragslage
Die umsatz- und ertragslage der Homes & Holiday 
gruppe hat sich im ersten Halbjahr 2022 insge-
samt positiv entwickelt. 

im ersten Halbjahr 2022 hat gruppe immobili-
en im Wert von 65,23 Mio. euro vermittelt und 
damit 47,25% mehr als im Vorjahreszeitraum (H1 
2021: 44,30 Mio. euro). aus diesem transaktions-
volumen ergab sich ein Konzern-umsatz (netto- 
provisionsumsatz) für die ersten sechs Monate 
des jahres 2022 von 0,92 Mio. euro. 
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aufgrund der in den vergangenen jahren erfolg-
reich etablierten schlanken Kostenstrukturen 
stiegen die personalkosten unterproportional 
zum umsatz und die sonstigen betrieblichen 
aufwendungen konnten sogar nochmals um 
rund 100.000 euro auf 459.000 euro reduziert 
werden. entsprechend kletterte der gewinn nach 
steuern in den ersten sechs Monaten des jahres 
2022 im Vergleich zum Vorjahreszeitraum von 
93.000 euro (bereinigt um einen einmalertrag) 
auf 247.000 euro. auch ebit und ebitDa lagen 
auf diesem niveau. 

Vermögens- und Finanzlage
Homes & Holiday verfügte zum bilanzstichtag 
30. juni 2022 über ein Konzern-eigenkapital in 
Höhe	von	0,18	Mio.	Euro	(30.06.2021:	0,12	Mio.	
euro). bei einer bilanzsumme von 0,66 Mio. euro 
entsprach dies einer eigenkapitalquote von  
27 %.  (30.06.2021: 9,4 %). Die deutlich höhere 
eigenkapitalquote ist auf die reduzierung von 
sonstigen Verbindlichkeiten in Höhe von 0,49 Mio. 
euro zurückzuführen. außerdem wurde im okto-
ber 2021 eine Kapitalherabsetzung im Verhältnis 
5:1 durchgeführt. 

im Konzern bestehen keine bankverbindlichkei-
ten. Wesentliche Verbindlichkeiten der gruppe 
bestehen aus sonstigen Verbindlichkeiten in 
Höhe	von	0,32	Mio.	Euro	(30.06.2021:	0,81	Mio.	
euro). außerdem bestehen Verbindlichkeiten 
aus lieferungen und leistungen in Höhe von 
0,09 Mio. euro. zum bilanzstichtag 30. juni 2022 
verfügte Homes & Holiday über liquide Mittel in 
Höhe von 0,45 Mio. euro (30.06.2021: 0,35 Mio. 
euro) sowie forderungen aus lieferungen und 
leistungen von 0,11 Mio. euro. 

Ausblick
Homes & Holiday erwartet, dass sich die po-
sitive geschäftsentwicklung auch im zweiten 
Halbjahr 2022 grundsätzlich fortsetzen wird. 
Das Konzern-ergebnis sollte im gesamtjahr 
im Vergleich zu 2021 auf allen ebenen weiter 
verbessert werden. Voraussetzung für diese 
Prognose	ist,	dass	es	zu	keiner	signifikanten	
Verschlechterung der coViD-19-situation im 
Winter kommt und die geopolitischen lage nicht 
eskaliert. Die operative entwicklung könnte zum 
jahresende hin durch die deutlich steigenden 
Lebenshaltungskosten	und	hohe	Inflation	in	
Deutschland und weiten teilen europas negativ 
beeinflusst	werden.	Denn	diese	Entwicklungen	
stellen immobilienkäufer vor Herausforderun-
gen. insbesondere bei erstkäufern von objekten 
im unteren preissegment sind im Herbst 2022 
längere entscheidungsprozesse zu beobachten. 
Die nachfrage bei hochpreisigen immobilien ist 
weiterhin hoch. 

Mittelfristig ist auf den balearen organisches 
und	profitables	Wachstum	möglich.	Im	Kernmarkt	
Mallorca – dem mit abstand größten Markt 
der baleareninseln – ist die gruppe hervorra-
gend positioniert und auf Menorca und ibiza 
läuft die neupositionierung, um das potenzial 
bestmöglich zu nutzen. Darüber hinaus sieht 
Homes & Holiday mittelfristig chancen, durch 
übernahmen oder partnerschaften in weiteren 
ferienimmobilienmärkten wie beispielsweise 
den Kanarischen inseln und der spanischen 
Mittelmeerküste zu expandieren. 
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Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung (ungeprüft)
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1. Halbjahr 2022

920.086,50

32.676,48

-241.648,88

-5.429,83

-458.510,54

0,00

0,00

0,00

-203,43

246.970,30

-7.675.709,77

-7.428.739,47

in euro

sonstige betriebliche erträge 
 
personalaufwand 
 
abschreibungen auf immaterielle Vermö-
gensgegenstände des anlagevermögens 
und sachanlagen 
 
sonstige betriebliche aufwendungen 
 
sonstige zinsen und ähnliche erträge 
 
zinsen und ähnliche aufwendungen 
 
abschreibungen auf finanzanlagen 
 
steuern vom einkommen und vom ertrag
 
Jahresgewinn 
 
Verlustvortrag aus dem Vorjahr 
 
Konzernbilanzverlust

1. Halbjahr 2021

878.597,86

282.991,73

-237.582,47

-10.077,61

-559.275,52

2.079,47

-860,68

0,00

-203,43

355.669,35

-7.845.211,09

-7.489.541,74



Konzern-Bilanz (ungeprüft)
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in euro

  
A.  Anlagevermögen   
    
I. Immaterielle Vermögensgegenstände  
    
 1. entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche 
  schutzrechte und  ähnliche rechte und Werte 
  sowie lizenzen an solchen rechten und Werten 
 2. geschäfts- oder firmenwert 
    
II. Sachanlagen  
    
 andere anlagen, betriebs- und geschäftsausstattung 
 
    
III. Finanzanlagen  
    
 1. anteile an verbundenen unternehmen 
 2. beteiligungen 
 3. sonstige ausleihungen 
    
    
Umlaufvermögen   
    
I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
    
 1. forderungen aus lieferungen und leistungen 
 2. sonstige Vermögensgegenstände 
    
II. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 
 
    

Rechnungsabgrenzungsposten   
    
Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag  
 

summe aktiva  

AKTIVA

7.877,87

0,00

22.243,69

0,00
0,00
0,00

30.121,56

112.074,19
58.239,03

446.654,61

616.967,83

8.860,68

0,00

655.950,07

44.212,22

0,00

132.532,29

0,00
0,00
0,00

176.744,51

295.721,40
627.450,94

345.010,84

1.268.183,18

1.568,92

0,00

1.446.496,61

30. Juni 2022 30. Juni 2021
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Konzern-Bilanz (ungeprüft)

in euro

  
Eigenkapital  
  
i. gezeichnetes Kapital 
ii.  Kapitalrücklage 
iii. Konzernbilanzverlust 
iV. nicht durch eigenkapital gedeckter fehlbetrag 
  
  
  
  
Rückstellungen  
sonstige rückstellungen  
  
  
Verbindlichkeiten  
1. Verbindlichkeiten aus lieferungen und leistungen 
2. sonstige Verbindlichkeiten 
	 -	davon	aus	Steuern	€	105.875,39	(Vorjahr	€	73.309,99)	
 - davon im rahmen der sozialen sicherheit € 7.463,00   
	 		(Vorjahr	€	8.835,00)	
  
  

  
summe passiva   

PASSIVA

2.602.122,00
5.005.213,21
-7.428.739,47

0,00

178.595,74

64.695,00

92.468,21
320.191,12

412.659,33

655.950,07

13.010.612,00
5.005.211,21

-17.898.029,74
0,00

117.793,47

80.922,45

438.936,25
808.844,44

1.247.780,69

1.446.496,61

30. Juni 2022 30. Juni 2021



Konzern-Kapitalflussrechnung (ungeprüft)
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in euro

 periodenergebnis (einschließlich ergebnisanteilen von 
 Minderheitsgesellschaftern) vor außerordentlichen posten
+./. abschreibungen / zuschreibungen auf gegenstände des anlage-
 vermögens
+./. zunahme / abnahme der rückstellungen
+./. sonstige zahlungsunwirksame aufwendungen/erträge
./.+ gewinn / Verlust aus dem abgang von gegenständen des    
 anlagevermögens
./.+ zunahme / abnahme der Vorräte, der forderungen aus    
 lieferungen und leistungen sowie anderer aktiva, die nicht   
 der investitions- oder finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind
+./. zunahme / abnahme der Verbindlichkeiten aus lieferungen   
 und leistungen sowie anderer passiva, die nicht der investi-
 tions- oder finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind
= Cash-flow aus der laufenden Geschäftstätigkeit 
+ einzahlungen aus abgängen von gegenständen des sachan-  
 lagevermögens
./. auszahlungen für investitionen in das sachanlagevermögen
./. auszahlungen für investitionen in das immaterielle anlagevermögen
./. auszahlungen für investitionen in das finanzanlagevermögen
./.+ einzahlungen und auszahlungen aus dem erwerb von kon-   
 solidierten unternehmen und sonstigen geschäftseinheiten
+ erhaltene zinsen
./. gewährung von Darlehen
+ tilgung gewährter Darlehen
= Cash-flow für die Investitionstätigkeit 
+ einzahlungen aus eigenkapitalzuführungen
+ einzahlungen aus der begebung von anleihen und der auf-
 nahme von (finanz-) Krediten
./. auszahlungen aus der tilgung von anleihen und (finanz-) Krediten
= Cash-flow aus der Finanzierungstätigkeit 
= zahlungswirksame Veränderungen des finanzmittelfonds
+./. wechselkurs-, konsolidierungskreis- und bewertungsbedingte   
 Änderungen des finanzmittelfonds
= nicht zahlungswirksame Veränderungen des finanzmittelfonds
+ finanzmittelfonds am anfang der periode
= finanzmittelfonds am ende der periode 
 Zusammensetzung des Finanzmittelfonds:
 Kassenbestand und guthaben bei Kreditinstituten
 Verindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

246.970

5.430
-10.305

0

0

38.177

-101.788
178.484

0
-3.245
-2.886

0

0
0
0
0

-6.131

0

0
0
0

172.353

0
0

274.302
446.655

446.655
0

355.669

10.078
-45.078

0

0

-241.618

-38.536
40.516

0
0

-6.523
-222

0
0
0
0

-6.745

0

0
0
0

33.770
 

0
311.241
345.011

345.011
0

1. Halbjahr 2022 1. Halbjahr 2021



Konzern-Eigenkapitalspiegel (ungeprüft)
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0

0
10.227.131

0
0

10.227.131

2.387.593
0
0

12.614.724

195.888
0
0

12.810.612

200.000
0
0

13.010.612

-10.408.490
0
0
0

2.602.122

0
0
0
0
0

2.602.122

0

0
0

1.318.989
0

1.318.989

0
3.392.390

0

4.711.379

0
293.832

0

5.005.211

0
0
0

5.005.211

2
0
0
0

5.005.213

0
0
0
0
0

5.005.213

0

-8.130.659
0
0

-2.034.884

-10.165.543

0
0

-4.119.088

-14.284.631

0
0

-2.271.958

-16.556.589

0
0

-1.697.110

-18.253.699

10.408.4880
0
0

169.501

-7.675.710

0
0
0
0

246.970

-7.428.739

0

-8.130.659
10.227.131
1.318.989
-2.034.884

1.380.577

2.387.593
3.392.390
-4.119.088

3.041.472

195.888
293.832

-2.271.958

1.259.234

200.000
0

-1.697.110

-237.876

0
0
0

169.501

-68.375

0
0
0
0

246.970

178.596

in euro

Stand am 31.12.2016

Änderungen des Konsolidierungskreises
Kapitalerhöhung
einzahlungen in die Kapitalrücklage (agio)
Konzernjahresergebnis

Stand am 31.12.2017

Kapitalerhöhung
einzahlungen in die Kapitalrücklage (agio)
Konzernjahresergebnis

Stand am 31.12.2018

Kapitalerhöhung
einzahlungen in die Kapitalrücklage (agio)
Konzernjahresergebnis

Stand am 31.12.2019

Kapitalerhöhung
einzahlungen in die Kapitalrücklage (agio)
Konzernjahresergebnis

Stand am 31.12.2020

Kapitalschnitt 
Kapitalerhöhung
einzahlungen in die Kapitalrücklage (agio)
Konzernjahresergebnis

Stand am 30.06.2021

Änderungen des Konsolidierungskreises
Kapitalerhöhung
Kapitalschnitt
einzahlungen in die Kapitalrücklage (agio)
Konzernjahresergebnis

Stand am 30.06.2022

gezeichnetes  
Kapital

Kapitalrücklage erwirtschaftetes 
Konzernergebnis

Eigenkapital gemäß 
Konzernbilanz



Angaben zur Bilanzierung
Die Kapitalkonsolidierung der beteiligungen mit 
dem anteiligen eigenkapital der in den Konzern-
abschluss einbezogenen tochterunternehmen 
erfolgte abweichend von § 301 abs. 1 Hgb in der 
fassung des bilMog nach der buchwertmethode 
gemäß § 301 Hgb a.f. bzw. § 310 abs. 2 Hgb. 
Dabei wurde die Verrechnung auf der grundlage 
der Wertansätze zum zeitpunkt der erstmaligen 
einbeziehung des tochterunternehmens in den 
Konzernabschluss vorgenommen. Diese Vorge-
hensweise trägt dem umstand rechnung, dass 
die in 2017 vorgenommene transaktion, bei der 
neue anteile gegen die einbringung von 100% 
der anteile an der porta Mondial ag gewährt 
wurden, lediglich eine Vermögensumschichtung 
einer gleich bleibenden gesellschaftergruppe 
darstellt und somit keinen erwerbsvorgang 
zwischen unterschiedlichen parteien. Möglicher-
weise	identifizierbare	und	von	den	Buchwerten	
abweichende zeitwerte, sind somit nicht durch 
den	Markt	verifizierbar	und	objektivierbar.	Die	
Durchführung der buchwertmethode führt somit 
zu einer sachgerechteren Darstellung der Vermö-
gens-, finanz- und ertragslage des Konzerns.
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Impressum & Angaben zur Aktie
Homes & Holiday AG
theresienstraße 21 
80333	München

Tel.		+49	89	28	80	70	59
Fax	+49	89	20	60	21	610
e-Mail info@homes-holiday.com

Daten & Fakten zur Aktie

emittentin:  Homes & Holiday ag
branche:  immobilienvermittlung und Vermietung mit schwerpunkt auf ferienimmobilien
unternehmenssitz:  München
isin / WKn:  De000a3e5e63 / a3e5e6
grundkapital:  2.602.122 aktien 
Erstnotiz:		 6.	Juli	2018
börsen:  München (Qualitätssegment m:access), frankfurt, Xetra
research: gbc ag
spezialist:  mwb fairtrade Wertpapierhandelsbank ag
Designated sponsor:  mwb fairtrade Wertpapierhandelsbank ag
skontroführer:  mwb fairtrade Wertpapierhandelsbank ag

Zukunftsgerichtete Aussagen

Der vorliegende zwischenbericht enthält aussagen zur zukünftigen entwicklung der Homes & Holiday 
ag. sie spiegeln die gegenwärtigen ansichten des Managements wider und basieren auf entsprechen-
den plänen, einschätzungen und erwartungen. Wir weisen darauf hin, dass die aussagen gewisse risi-
ken und unsicherheitsfaktoren beinhalten, die dazu führen können, dass die tatsächlichen ergebnisse 
wesentlich von den erwarteten abweichen. obwohl wir davon überzeugt sind, dass die getroffenen 
aussagen realistisch sind, können wir das eintreten dieser aussagen nicht garantieren.
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Homes & Holiday ag
theresienstraße 21
80333	München

homes-holiday.com


